
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.11.2021 (22:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Germ. 1929 Inheiden : TSF Heuchelheim 1888 III 
Dienstag, 23.11.2021, 20:15 Uhr

Sieg für den SV Germ. 1929 Inheiden in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 1

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Germ. 1929
Inheiden im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen die TSF Heuchelheim 1888 III beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Dienstag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Sames / Stein hatten ihre Gegner Welsch /
Bernhardt beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Einen
Zähler für die Gäste mussten Prost / Frank nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Kocar /
Thalmaier hinnehmen. Fink / Münch hatten im Doppel gegen Heimscheid / Mandler am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des vierten Satzes, als Fink / Münch mit einem 11:0 über Heimscheid / Mandler
hinwegfegten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Michael Prost gegen Peter Welsch. Peter Sames konnte im
Spiel gegen Ismail Kocar einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Beim Stand von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Stein Sebastian Thalmaier in fünf Sätzen. Uwe Brill
besiegelte wenig später mit einem 11:4, 11:6, 15:17, 11:2 gegen Peter Heimscheid einen Punkt für
sein Team. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Holger Frank gegen Martin Bernhardt. Keine Chancen
ließ Leon Fink beim 3:0 seinem Gegner Axel Mandler. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. 2 Sätze lang fand Michael Prost gegen Ismail Kocar keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 11:13, 3:11, 11:9, 11:8, 11:5 gewann. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Germ. 1929 Inheiden am 02.12.2021 gegen die TSG
Gießen-Wieseck möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.12.2021 gegen den TSV 1907 Allendorf/Lda III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV Germ. 1929 Inheiden

Doppel: Sames / Stein 1:0, Prost / Frank 0:1, Fink / Münch 1:0 
Einzel: M. Prost 2:0, P. Sames 1:0, M. Stein 1:0, U. Brill 1:0, H. Frank 1:0, L. Fink 1:0 

 TSF Heuchelheim 1888 III
Doppel: Kocar / Thalmaier 1:0, Welsch / Bernhardt 0:1, Heimscheid / Mandler 0:1 
Einzel: I. Kocar 0:2, P. Welsch 0:1, P. Heimscheid 0:1, S. Thalmaier 0:1, A. Mandler 0:1, M.
Bernhardt 0:1


